
Der Schulgarten ist kein Ort für Extremismus 

Eine Selbstverpflichtungserklärung der Bundesarbeitsgemeinschaft Schulgarten e. V. 

 

In den letzten Jahren haben sich politische Lager, gesellschaftliche Strömungen und Weltbilder 
immer mehr aufgelöst und vermischt. Die alten „Schubladen“ von rechts und links, bildungsnah und 
bildungsfern, konservativ und progressiv gibt es nicht mehr, die klassischen sozialen Milieus lösen 
sich auf. Extreme Gruppierungen versuchen dieses „Zuordnung-Vakuum“ zu füllen und so für ihre 
Zwecke zu nutzen, indem sie z. T. sehr zielstrebig, bewusst und strategisch darauf hinwirken, die 
Deutungshoheit über Begriffe zu erlangen oder Institutionen mit ihren Vertreter*innen zu 
„unterwandern“. Dies gilt auch für den Naturschutz, den ökologischen Landbau und die Bildung. Da 
diese Themenfelder die BAGS unmittelbar betreffen, sehen wir uns in der Pflicht, uns präventiv klar 
gegen Tendenzen abzugrenzen, den Schulgarten und unseren Verein für ideologische Zwecke zu 
missbrauchen. 

 

Die Mitglieder der BAGS erklären daher: 

• Wir bekennen uns ausdrücklich zur freiheitlich-demokratischen Grundordnung und den 
Werten der internationalen Gemeinschaft, insbesondere den Menschenrechten. 

• Wir bekennen uns zu unserer offenen pluralen Gesellschaft und treten jeder Form von 
Menschenverachtung und Gewalt, auch in der Sprache, entschieden entgegen. 

• Wir begrüßen eine große Vielfalt an Meinungen in unserem Verein, verwehren uns aber 
entschieden gegen jede Form von Diskriminierung.  

• Wir pflegen unsere Diskurse in Toleranz und gegenseitigem Respekt. Wir bilden unsere 
gemeinsamen Positionen auf der Grundlage von wissenschaftlich gesicherten Erkenntnissen 
und ideologiefreien, rational-logischen Argumentationen. 

• Wir distanzieren uns vorsorglich von allen Versuchen von Gruppen mit extremen politischen 
/ ideologischen Positionen, den Lernort Schulgarten für ihre Zwecke zu instrumentalisieren. 
Sollten wir solche Versuche feststellen, werden wir dazu öffentlich Stellung beziehen. 

• Mitglieder unseres Vereins, die wiederholt und grob gegen diese unsere gemeinsamen 
Werte verstoßen, werden satzungsgemäß aus dem Verein ausgeschlossen. 

 

 


